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Intelligente Objekte

leisten sollen. Deshalb ist die häufig erwünschte Ubiquität 
und Unsichtbarkeit dieser Systeme eine besondere Heraus-
forderung für gesellschaftliche Akzeptanz.

acatech empfiehlt>	

Es muss sichergestellt werden, dass Nutzer Einsicht in alle 
im Zusammenhang mit ihren Handlungen erhobenen Da-
ten und ihre Verwendung erhalten können. Einer dezentra-
len, nutzerorientierten Datenhaltung ist dabei der Vorzug 
zu geben, um die Möglichkeiten des Datenmissbrauchs zu 

minimieren. Es sollten, wo möglich, keine „passiven“ Dien-
ste ohne ausdrückliche Einwilligung der Nutzer installiert 
werden. 

Das bestehende Datenschutzrecht muss angesichts der neu-
en Entwicklungen angepasst und fortentwickelt werden. 
Die zunehmende Verbreitung von Intelligenten Objekten 
lässt den durch das vorhandene Recht gegebenen Schutz.
als nicht mehr ausreichend erscheinen.

Abbildung 19: Überwachungs-Szenario
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Hierbei ist auf eine auf die Freiheit menschlicher Hand-
lungen ausgerichtete, auf die Souveränität des Individu-
ums achtende und auf eine die Fähigkeiten des Menschen 
erweiternde Technologieentwicklung zu achten. Wie dies 
im Einzelnen umgesetzt werden kann, lässt sich nicht am 
Reißbrett entwerfen. Erst im Zusammenspiel von Technik, 
Recht und gesellschaftlichen Interessen und Werten kann 
eine kultur- und sozialverträgliche Entwicklung angeregt 
und gefördert werden. 

8.3.2	 Institutionelle Verantwortung

Die Frage bleibt offen, ob eine zunehmende Verbreitung 
und Verwendung von Intelligenten Objekten und der mit ih-
nen erreichbaren Transparenz ein demokratisches Staatswe-
sen mit rechtsstaatlicher Verfasstheit grundsätzlich stützt, 
oder in manchen Aspekten auch gefährden kann. Dass die 
neuen Systeme in vielen Fällen allein schon qua Funktiona-
lität dem Zugriff und der Eingriffsmöglichkeit des Einzelnen 
entzogen sind, legt es nahe, die Gestaltungsbedingungen 
und Anwendungsbereiche im Einklang mit Nutzern und 
Entwicklern festzulegen. Die gemeinsam ausgehandelten 
Regeln müssen dann institutionell abgesichert werden.

acatech empfiehlt>	

Es ist der Zweck Intelligenter Objekte, im Alltag reibungslos 
und möglichst unsichtbar zu funktionieren. Darüber hinaus 
besteht häufig für den Einzelnen keine Möglichkeit mehr, 
sich ihnen zu entziehen (kein Opt-out möglich). Deshalb 
sollten neue Möglichkeiten ausgelotet werden, wie man die 
potenziellen Nutzer und Betroffenen dieser Technologien in 
die Ausgestaltung der Einsatzbedingungen miteinbindet 
und wie man eine institutionell verfestigte Form der Mit-
bestimmung oder Mitgestaltung der Nutzung verwirklichen 
kann. Dazu erscheinen offene soziale Netze, die sich auf 
Vertrauensbeziehungen gründen, besonders geeignet.

Empfehlungen



> acatech – DEUTSCHE AKADEMIE DER TECHNIKWISSENSCHAFTEN

acatech vertritt die Interessen der deutschen Technikwissenschaften im In- und 

Ausland in selbstbestimmter, unabhängiger und gemeinwohlorientierter Weise. 

Als Arbeitsakademie berät acatech Politik und Gesellschaft in technikwissen-

schaftlichen und technologiepolitischen Zukunftsfragen. Darüber hinaus hat es 

sich acatech zum Ziel gesetzt, den Wissenstransfer zwischen Wissenschaft und 

Wirtschaft zu erleichtern und den technikwissenschaftlichen Nachwuchs zu för-

dern. Zu den Mitgliedern der Akademie zählen herausragende Wissenschaftler 

aus Hochschulen, Forschungseinrichtungen und Unternehmen. acatech finan-

ziert sich durch eine institutionelle Förderung von Bund und Ländern sowie durch 

Spenden und projektbezogene Drittmittel. Um die Akzeptanz des technischen 

Fortschritts in Deutschland zu fördern und das Potenzial zukunftsweisender 

Technologien für Wirtschaft und Gesellschaft deutlich zu machen, veranstaltet 

acatech Symposien, Foren, Podiumsdiskussionen und Workshops. Mit Studien, 

Empfehlungen und Stellungnahmen wendet sich acatech an die Öffentlichkeit. 

acatech besteht aus drei Organen: Die Mitglieder der Akademie sind in der Mit-

gliederversammlung organisiert; ein Senat mit namhaften Persönlichkeiten aus 

Industrie, Wissenschaft und Politik berät acatech in Fragen der strategischen 

Ausrichtung und sorgt für den Austausch mit der Wirtschaft und anderen Wis-

senschaftsorganisationen in Deutschland; das Präsidium, das von den Akade-

miemitgliedern und vom Senat bestimmt wird, lenkt die Arbeit. Die Geschäfts- 

stelle von acatech befindet sich in München; zudem ist acatech mit einem 

Hauptstadtbüro in Berlin vertreten. 

Weitere Informationen unter www.acatech.de

> Die Reihe „acatech BEZIEHT POSITION“

In der Reihe „acatech bezieht Position“ erscheinen Stellungnahmen der Deut-

schen Akademie der Technikwissenschaften zu aktuellen technikwissenschaft- 

lichen und technologiepolitischen Themen. Die Veröffentlichungen enthalten 

Empfehlungen für Politik, Wirtschaft und Wissenschaft. Die Stellungnahmen 

werden von acatech Mitgliedern und weiteren Experten erarbeitet und dann 

von acatech autorisiert und herausgegeben. 


